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Anmeldung
Zur Anmeldung gelangen Sie über folgenden Link: 
www.aerztekammer-bw.de/akademie-baek-sw 
oder direkt über diese QR-Codes (Klick oder Scan):

Teilnahmegebühr
Es wird keine Gebühr erhoben.

Fortbildungspunkte
Die Seminare sind jeweils mit 2 Fortbildungspunkten 
der Landesärztekammer Baden-Württembergzertifi-
ziert.

Kursleitung:
Dr. med. Sophia Blankenhorn  
Präsidentin der Bezirksärztekammer  
Südwürttemberg

Kontakt und Information
Akademie für Ärztliche Fortbildung
Bezirksärztekammer Südwürttemberg
Dr. Beate Harder
Haldenhaustraße 11 
72770 Reutlingen
Telefon: 07121 917-2415 oder -2446
E-Mail: fortbildung@baek-sw.de

Bild: stock.adobe.com

Diese Veranstaltungen werden als Online-Seminare an-
geboten. Weitere Informationen erhalten Sie nach Ihrer  
Anmeldung.
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 Wenn der Beruf krank macht – Eine Über-
sicht über das berufsgenossenschaftliche 
Berufskrankheitenverfahren
Donnerstag, 10. Juli 2025, 19.30–21.00 Uhr

Ärztinnen und Ärzte sind verpflichtet, den Verdacht 
auf das Vorliegen einer Berufskrankheit an den Unfall-
versicherungsträger oder an die für den medizinischen 
Arbeitsschutz zuständige Landesbehörde zu melden 
(§ 202 - Sozialgesetzbuch - SGB VII). Darüber hinaus 
müssen Ärztinnen und Ärzte die Patienten unterrich-
ten und ihnen die Adressaten der Anzeige nennen. Ziel 
dieser Informationspflicht ist es, den Unfallversiche-
rern zu ermöglichen, aufgrund § 3 der Berufskrankhei-
tenverordnung, geeignete Maßnahmen zur Prävention 
einzuleiten. Allerdings erscheint das Berufskrankhei-
tenrecht zuweilen als „ein Buch mit sieben Siegeln.“

Deshalb wollen wir Ihnen in diesem Seminar prakti-
sche Tipps und Hinweise zum Procedere der ärztlichen 
Anzeige bei Verdacht auf eine Berufskrankheit geben 
und auf Ihre Fragen eingehen. 

19:30–20:45 Uhr
Wenn der Beruf krank macht – Eine Übersicht über 
das berufsgenossenschaftliche Berufskrankheiten-
verfahren
Dr. med. Florian Laux, Chefarzt der Reha-Klinik  
Schwäbische Alb GmbH & Co. KG, Bad Urach

20.45–21.00 Uhr
Austausch und Diskussion

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

sicher geht es Ihnen auch so, dass manche Themen in 
der Medizin plötzlich aktuell werden und/oder an Be-
deutung gewinnen. 

In dieser Seminarreihe, wollen wir uns genau solchen 
„Blitzlicht-Themen“ widmen. Dazu bitten wir ausgewie-
sene Expertinnen und Experten, ein aktuelles Thema 
gezielt zu beleuchten, und laden Sie anschließend zu 
kollegialem Austausch und reger Diskussion ein. 

Diese Seminarreihe ist bewusst im Online-Format an-
gelegt, um Ihnen so die Möglichkeit zu geben, sie gut 
in Ihren Arbeitsalltag zu integrieren.

Wir freuen uns schon jetzt auf ein virtuelles Treffen mit 
Ihnen und sind an weiteren Themenvorschlägen Ihrer-
seits sehr interessiert.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. med. Sophia Blankenhorn  
Präsidentin der Bezirksärztekammer  
Südwürttemberg

Ist unser Gesundheitswesen ausreichend 
resilient aufgestellt für Katastrophen und 
sicherheitspolitische Herausforderungen?
Dienstag, 1. Juli 2025, 19:30–21:00 Uhr

Angesichts zunehmender Notfälle, Krisen und Katast-
rophen steht das Gesundheitssystem vor immer grö-
ßeren Herausforderungen. Um in solchen Situationen 
handlungssicher und wirksam agieren zu können, 
sind nicht nur vertiefte fachliche Kompetenzen er-
forderlich, sondern auch das Wissen um bestehende 
Versorgungsstrukturen. Insbesondere die Fragen von 
Zuständigkeiten und Verantwortlichkeiten müssen so 
eindeutig wie möglich geklärt werden, um im Ernstfall 
sicher und adäquat reagieren zu können.

Dieses Seminar vermittelt Ihnen erste grundlegende 
Informationen zu diesen zentralen Themen.

19:30–20:00 Uhr 
Katastrophenschutz: Trauma, Anschlag, Terror.  
Wie können wir uns vorbereiten? 
Prof. Dr. Ernst Pfenninger, Leiter Stabsstelle Katastro-
phenschutz a.D., Universitätsklinikum Ulm

20:00–20:30 Uhr 
Zivilmilitärische Zusammenarbeit 
Dr. med. Frank Reuther, Oberstarzt, Klinischer Direktor 
Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychotrau-
matologie, Bundeswehrkrankenhaus Ulm

Dr. Peter Mackes, B.Sc., Oberstarzt (Oberstarzt d.R.), 
Senior Manager Gesundheitsversorgung ZMZ Bezirks- 
verbindungskommando Tübingen

 20:30–21:00 Uhr
Austausch und Diskussion


